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scheid über 589 000 Euro des
Landes aus dem Landesaus-
gleichstock bei der Gemeinde
eingetroffen ist. In den nächs-
ten fünf Jahren wird die Ge-
meinde daher von dieser Til-
gung in Höhe von rund
117 000 Euro/Jahr erst einmal
freigestellt.

Euro muss die Gemeinde in
den nächsten Jahren selbst til-
gen – dazu hat sie sich ver-
pflichtet. Das Zinsrisiko der
kompletten 4,3 Millionen geht
auf das Land Hessen über.
Glück dabei hat die Gemeinde
Meinhard, dass vor Kurzem
ein weiterer Bewilligungsbe-

sorgfältig und engagiert die zu
leistenden Formalitäten für
den Beitritt zur Hessenkasse
bearbeitet hat und Dank ging
auch an das Parlament und die
Meinharder Bürger, die Ver-
ständnis für das Sparen der Ge-
meinde hatten.

Die Hälfte der 4,3 Millionen

M einhard wird am 17. Sep-
tember über Nacht noch-

mals seine Schulden um 4,3
Millionen Euro tilgen. Möglich
macht das die Hessenkasse.
Damit hat die Gemeinde am
17. September nur noch rund
12 Millionen Euro Schulden –
oder anders ausgedrückt, die
Gemeinde Meinhard hat in
den vergangenen vier Jahren
rund 50 Prozent ihrer Schul-
den getilgt. Finanzminister
Dr. Thomas Schäfer übergab
jetzt im Regierungspräsidium
Kassel an die Gemeinde Mein-
hard den Bescheid über die
Ablösung von Kassenkrediten
im Rahmen der Hessenkasse.

Noch im Jahr 2014 stand die
Gemeinde mit 23,6 Millionen
Euro in der Kreide. Mit dem
Beitritt zum Schutzschirm
wurden der Gemeinde rund
8,5 Millionen Euro Schulden
abgenommen. Aus eigener
Kraft konnte sie in den vergan-
genen vier Jahren noch mal 1,3
Millionen tilgen. Jetzt, nach-
dem die Gemeindevertretung
beschlossen hatte, der Hessen-
kasse beizutreten, wird sie
nochmals um 4,3 Millionen
Euro beim Kassenkredit entlas-
tet.

Bürgermeister Gerhold Brill
bedankte sich bei Minister
Schäfer für die finanzielle Hilfe
– ein Dank ging von ihm aber
auch an seine Kassenleiterin
Ines Wallbraun-Schade, die

4,3 Millionen vom Land
Gemeinde Meinhard bekommt Bewilligungsbescheid für die Hessenkasse

Nahmen den Bewilligungsbescheid aus den Händen von Finanzminister Thomas Schäfer (zweiter
von links) entgegen: (von links)Die stellvertretende Bürgermeisterin Friederike Gruß, Kassenleiterin
Ines Wallbraun-Schade und Bürgermeister Gerhold Brill. Foto: privat/nh

in Jestädt oder der Homepage
der Gemeinde Meinhard ent-
nommen werden.

recht herzlich eingeladen
sind. Die Tagesordnung kann
dem örtlichen Aushangkasten

zung mit Dorfbegehung des
Ortsbeirats Jestädt statt, zu
der alle interessierten Bürger

Am morgigen Mittwoch,
22. August, findet um

18.30 Uhr eine öffentliche Sit-

Ortsbeiratssitzung Jestädt

„Theresa Kahlfeldt hat auf
vielen Gebieten und mit ei-
nem hohen Einsatz, oft auch
in ihrer Freizeit, durchgängig
sehr gute Leistungen erbracht
und ihre Zielstrebigkeit hat
zum Erfolg geführt. Und dafür
gebührt Theresa Kahlfeldt der
Dank der Kommune“, sagt der
Meinharder Verwaltungschef.

Am 1. Oktober bekommt
die 29-Jährige ihre Zertifizie-
rungsurkunde in der Ge-
schäftsstelle des hessischen
Städte- und Gemeindebundes
in Mühlheim/Main während
einer feierlichen Abschluss-
veranstaltung überreicht.

Glückwünsche
vom Bürgermeis-
ter: Gerhold Brill
überreicht Theresa
Kahlfeldt zur be-
standenen Prüfung
einen Blumen-
strauß. Foto: privat/nh

nalführung in der Kita sowie
persönliche und Team-Füh-
rungskompetenzen im Innen-
und Außenbereich.

Ihre kitabezogene Füh-
rungs-Facharbeit die sie wäh-
rend der Abschlussprüfung
am 21. Juni präsentierte, hatte
Theresa Kahlfeldt unter das
Thema „Kindergarten Villa
Kunterbunt – auf dem Weg zu
altershomogenen Gruppen“
gestellt und mit einer Power-
Point-Präsentation nachhaltig
dargestellt. Davor musste sie
einen schriftlichen Teil und
eine Gruppenarbeit bewälti-
gen.

dig und kompetent mit an-
spruchsvollen Inhalten zu be-
wältigen und Personalfüh-
rung auf ein gleichmäßiges
Standard-Niveau zu bringen,
zu systematisieren und objek-
tivieren. Erzieherinnen sollen
durch diese Karrieremöglich-
keit zusätzlich motiviert so-
wie die positive Außenwir-
kung zur höheren Identifikati-
on mit der Kita genutzt wer-
den.

Der inhaltliche Rahmen-
plan der über zwei Jahre füh-
renden Fortbildung beinhalte-
te in zwei Modulen Basis- und
Schlüsselfaktoren zur Perso-

T heresa Kahlfeldt aus Je-
städt, Erzieherin in der

Kindertagesstätte Villa Kun-
terbunt in Grebendorf, hat
mit Erfolg das Kita-Führungs-
kompetenz-Förderprogramm
mit Zertifizierung des hessi-
schen Städte- und Gemeinde-
bundes abgeschlossen. Bürger-
meister Gerhold Brill würdig-
te das Engagement der 29-Jäh-
rigen jetzt in der Gemeinde-
verwaltung.

Das Kita-Führungskompe-
tenz-Förderprogramm wurde
vom hessischen Städte- und
Gemeindebund in Zusammen-
arbeit mit dem Institut für
Personal- und Betriebswirt-
schaft im Rahmen der syste-
matischen Personal-Entwick-
lung und Personal-Förderung
aufgelegt und hat eine geziel-
te Entwicklung und Förde-
rung von Führungs- und Nach-
wuchskräften in den Kinderta-
gesstätten zu einem einheitli-
chen Führungs-Qualitätsni-
veau zum Ziel. Die Fortbil-
dung begann mit einem Zulas-
sungsaudit, dass die inhaltli-
chen, methodischen und per-
sönlichen Voraussetzungen
zur Teilnahme überprüfte. In
einer zweijährigen Fortbil-
dungszeit werden Kita-Leitun-
gen sowie geeignete Nach-
wuchsbewerber für Führungs-
aufgaben qualifiziert. Abge-
schlossen wird das Programm
mit Prüfung und Zertifizie-
rung.

Zielvorgaben sind Personal-
Führungsaufgaben selbststän-

Erzieherin mit Führungstalent
Theresa Kahlfeldt besteht Zertifizierung des hessischen Städte- und Gemeindebundes

ner wurden ausreichend ge-
testet. Mit viel Kraft und
Schwung liefen die Kinder da-
rin bis in die Abenddämme-
rung über den großen Reit-
platz. Die Nacht wurde in Zel-
ten verbracht.

Am nächsten Morgen stand
nach dem Frühstück das Put-
zen der sechs Pferde auf dem
Programm. Danach konnte je-
der bei den Reiterspielen sein
Können zeigen. Es war ein
sehr warmer und schöner
Sommerferienabschluss, be-
fanden die Verantwortlichen.

D er Reit- und Fahrverein
Meinhard beendete die

Sommerferien mit einer tol-
len Veranstaltung für die Ver-
einsjugend. Bei heißen Tem-
peraturen ließen es sich die 13
Kinder und Jugendlichen und
ihre fünf Betreuer am Freitag-
nachmittag im Schwimmbad
richtig gut gehen.

Nach dem abendlichen Gril-
len und gemütlichen Beisam-
mensein mit den Eltern kam
die Überraschung für die Kids.
Zwei große Laufkugeln der Ju-
gendförderung Werra Meiß-

Sommervergnügen
für die Reiterjugend

Reit- und Fahrverein Meinhard

Schöner Ferienabschluss: Bei den Reiterspielen konnten die 13
Kinder und Jugendlichen ihr Können zeigen. Foto: privat

Schwebda statt. Anmeldungen
im Kindergarten unter Tele-
fon 0 56 51/3 13 92. Die Stand-
gebühr beträgt einen Kuchen
oder eine Torte.

Stöbern, Schauen,
Anprobieren: Der
Kindersachenfloh-
markt in Schweb-
da besticht durch
seine hohe Quali-
tät. Foto: privat/nh

Am Samstag, 25. August,
findet von 14 bis 17 Uhr

ein Kindersachenflohmarkt
im Kindergarten Löwenzahn
in der Gebrüderstraße 6 in

Flohmarkt für
Kindersachen

Kindergarten Löwenzahn Schwebda

Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Tel. 0 56 51/2 02 23,
E-Mail: pfarramt.jestaedt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Tel. 0 56 51/55 18, E-Mail: pfarramt.schwebda@ekkw.de
Sonntag, 26. August - Gottesdienste: 9.30 Uhr Motzenrode, 9.30
Uhr Frieda, 10.30 Uhr Hitzelrode, 10.30 Uhr Grebendorf

Evangelische Kir-
che in Grebendorf:
Der Gottesdienst
findet am Sonntag
um 10.30 Uhr
statt. Foto: Schuler


